
 

 

 

 

PRESSEINFORMATION 

 

 
„Aktenzeichen VAR ungelöst“ - 30 Jahre Forschungen zur Varusschlacht in Kalkriese 

Vortrag in der Kreissparkasse Bersenbrück 

 

 

Seit mehr als 30 Jahren wird in Kalkriese archäologisch geforscht. Mehr als 7000 römische 

Funde sind bislang ans Tageslicht gekommen. Ist Kalkriese ein Ort der historischen 

Varusschlacht? Vieles spricht dafür; doch Zweifel an dieser Deutung stehen weiterhin im 

Raum. Zwei historische Ereignisse für den Fundniederschlag vor Ort werden diskutiert: War 

es die Varusschlacht 9 n. Chr. oder die Schlacht an den Langen Brücken 15 n. Chr. Weder die 

Archäologie noch die Geschichtswissenschaft erlauben bislang eindeutige Aussagen.  

 

Dr. Stefan Burmeister, Geschäftsführer Varusschlacht im Osnabrücker Land gGmbH – 

Museum und Park Kalkriese, wird in seinem Vortrag „Aktenzeichen VAR ungelöst - 30 Jahre 

Forschungen zur Varusschlacht in Kalkriese in der Sparkasse die grundlegenden Probleme bei 

der historischen Interpretation des Fundplatzes darstellen sowie Einblicke in die 

archäologischen Forschungen der letzten 30 Jahre in Kalkriese geben. Die jüngsten 

Untersuchungen geben Anlass, den Fundplatz neu zu denken. 

 

Interessierte haben die Möglichkeit sich unter www.ksk-bersenbrueck.de/kalkriese 

für die Vortragsveranstaltung am Dienstag, 23. Mai 2023, 18 Uhr, in der Kreissparkasse 

Bersenbrück, Lindenstraße 4, 49593 Bersenbrück anzumelden. 

 

 


